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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Neusorg II : FC Weiden Ost e.V. 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Schönfelder macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den FC Weiden Ost e.V. hat der SV Neusorg II am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gesammelt. Beim FC Weiden Ost e.V. lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:13 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der FC Weiden Ost e.V. mit 3 eingesetzten
antrat angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Ernstberger / Schönfelder beim 3:0 mit Schimanowski /
Baneux. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Riedl / Moller und Engelmann / Schwab den
letzten Ballwechsel spielten. Beim 3:1-Erfolg von Sacher / Sischka gegen Renner / Rath ging nur der
erste Satz verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg gegen Werner Schwab kam Noah Ernstberger nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Emilia
Schönfelder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Engelmann ab Ballwechsel 1. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte indes Werner Riedl bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Oliver Baneux. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Andreas Moller gegen
Alexander Schimanowski, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Werner Rath zeigte Saskia Sacher wiederum ihrem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Emily Sischka kam mit der Spielweise
von Heinz Renner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Noah Ernstberger gewann
gegen Steffen Engelmann mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Emilia Schönfelder war in der Partie
gegen Werner Schwab nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Neusorg II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2023 gegen die DJK
Neuhaus an. Für den FC Weiden Ost e.V. steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Neuhaus am 24.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Neusorg II

Doppel: Ernstberger / Schönfelder 1:0, Riedl / Moller 1:0, Sacher / Sischka 1:0 
Einzel: N. Ernstberger 2:0, E. Schönfelder 1:1, W. Riedl 1:0, A. Moller 0:1, S. Sacher 1:0, E. Sischka
1:0 

 FC Weiden Ost e.V.
Doppel: Engelmann / Schwab 0:1, Schimanowski / Baneux 0:1, Renner / Rath 0:1 
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Einzel: S. Engelmann 1:1, W. Schwab 0:2, A. Schimanowski 1:0, O. Baneux 0:1, H. Renner 0:1, W.
Rath 0:1


